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Auswertung

der Befragung von Studienanfängern und -anfängerinnen

„Warum die Universität zu Lübeck?“

Stand Wintersemester 2002/2003

Durchgeführt und ausgewertet vom

Studierendensekretariat und dem Frauenbüro der Universität zu Lübeck


Zum Wintersemester 2002/2003 haben insgesamt 402 Studierende die Studiengänge Medizin, Informatik, Molekulare Biotechnologie und Computational Life Science aufgenommen. Davon waren 225 (56%) Frauen.

Die Universität zu Lübeck unternimmt bereits seit einigen Jahren verschiedene Werbemaßnahmen und Informationsveranstaltungen, um Schülerinnen und Schüler für diese Universität und ihre Studiengänge zu interessieren. Zum Wintersemester 2002/2003 wurde deshalb vom Frauenbüro der Universität in Kooperation mit dem Studierendensekretariat eine Befragung gestartet, die evaluieren sollte, warum sich Schüler und Schülerinnen für ein Studium an der Uni Lübeck entscheiden. 

Der Fragebogen (Vgl. Anlage 1) umaßt insgesamt 3 Fragen mit jeweils 10 bzw. 13 Antwortmöglichkeiten. Mehrfachnennungen waren zulässig. Die Rücklaufquote betrug 88%. Von den insgesamt 352 ausgefüllten Fragebögen wurden 202 von Frauen und 150 von Männern beantwortet.

Folgende Tabellen zeigen das Antwortverhalten im einzelnen:

Wo erstmals Infos erhalten
%insgesamt

Internet
53%

Messen
2%

Freunde
41%

Hochschultag
3%

Schule
13%

Lola/Tag der offenen Tür
2%

Presse
13%

Infoveranstaltungen in Schulen
1%

Arbeitsamt
8,50%

Flyer der Uni
16%

Spezielle Infos über Studieng.
%insgesamt

Internet
79%

Messen
2%

Freunde
35%

Hochschultag
3%

Schule
7%

Lola/Tag der offenen Tür
2%

Presse
10%

Infoveranstaltungen in Schulen
2%

Arbeitsamt
11%

Flyer der Uni
16%

Was hat überzeugt, in Lübeck zu studieren
%insgesamt

informative Präsentation Internet
30%

Ambiente der Uni
48%

keinen anderen Studienplatz
6%

Mein/e Freund/in in Lübeck
9%

Lola
0%

Präsentation Hochschultag
1,40%

Tage der offenen Tür
1%

Finanzielle Gründe
9%

Standort Lübeck
58%

Messe
1%

lebt bereits in Lübeck
21%

persönliche Gespräch mit Prof., Doz. Stud.
8%

Erfahrungsberichte Freundeskreis
26%

Insgesamt spielt das Internet eine zentrale Rolle bei der Recherche zu Studiengängen als auch zum Studienort. Die endgültige Entscheidung für den Standort Lübeck hingegen ist aus anderen Gründen gefallen: 58% entscheiden sich für Lübeck, weil sie den Standort an sich als attraktiv einstufen; immerhin noch 48% der zukünftigen Studierenden sagt das Ambiente der Schwerpunktuniversität zu. 

Auffallend ist die im Verhältnis zu Frage 1 und 2 geringere Akzeptanz des Internets: während sich 79% der zukünftigen Studierenden im Internet spezielle Informationen über die Studiengänge beschaffen, halten jedoch lediglich 30% der Befragten die Homepage für so informativ, dass sie zu einer endgültigen Entscheidung für einen Studiengang führt.

Ein weiteres Ergebnis der Umfrage ist das unterschiedliche Antwortverhalten von Frauen und Männern. 59% der zukünftigen Studenten beziehen ihre ersten Informationen zum Studienort über das Internet, dagegen sind es nur 49% der zukünftigen Studentinnen. Dies ändert sich je spezieller die Studieninteressen werden: Bei der Frage „Wo haben Sie spezielle Informationen über diesen Studiengang erhalten?“ antworten 77% der Frauen und 79% der Männer, dass sie Informationen über das Internet erhalten haben. Darüber hinaus nutzen Frauen vermehrt sogenannte informelle Informationsquellen wie z. B. Erfahrungsberichte von Freundinnen und Freunden. Auch gedrucktes Infomaterial scheint Schülerinnen eher anzusprechen als Schüler: 20% der befragten Frauen haben Informationen über die Flyer der Universität erhalten, während nur 10% der Männer angaben, die Flyer der Universität zu kennen.

Für den Entschluss, an der Universität Lübeck zu studieren, sind letztlich zwei Kriterien ausschlaggebend: das Ambiente der Universität und der Standort Lübeck, den die zukünftigen Studierenden mit hoher Lebensqualität verbinden. Allerdings scheinen die beiden Kriterien für Frauen eine noch bedeutsamere Rolle zu spielen als für Männer, denn 63% Frauen (51% Männer) gaben an, dass Lübeck mit ihren Sehenswürdigkeiten und ihrer Nähe zum Meer entscheidend für die Studienortwahl gewesen ist. An zweiter Stelle rangiert das Ambiente der Universität (Schwerpunktuniversität mit gutem Betreuungsservice). Auch dieses Kriterium ist insgesamt für Studienanfängerinnen (53%) wichtiger als für ihre männlichen Kommilitonen (42%). 

Aufgeschlüsselt nach den einzelnen Studiengängen ergeben sich zwei Gruppen, die signifikant differieren: zum einen die bereits etablierten Studiengänge Medizin und Informatik und zum anderen die neugegründeten Studiengänge Molekulare Biotechnologie und Computational Life Science. 

Im folgenden soll zunächst auf die beiden Studiengänge Medizin und Informatik eingegangen werden.

Folgende Tabellen zeigen das Antwortverhalten von StudienanfängerInnen im Fach Medizin:

Wo erstmals Infos erhalten
%w
%m

Internet
48%
57%

Messen
2%
0%

Freunde
58%
60%

Hochschultag
3%
4%

Schule
11%
8,50%

Lola/Tag der offenen Tür
1%
2%

Presse
14%
17%

Infoveranstaltungen in Schulen
2%
0%

Arbeitsamt
6%
2%

Flyer der Uni
10%
2%





Spezielle Infos über Studieng.
%w
%m

Internet
73%
64%

Messen
1%
0%

Freunde
58%
57%

Hochschultag
2%
4%

Schule
9%
11%

Lola/Tag der offenen Tür
1%
2%

Presse
17%
19%

Infoveranstaltungen in Schulen
3,50%
2%

Arbeitsamt
16%
8,50%

Flyer der Uni
8%
2%





Was hat überzeugt, in Lübeck zu studieren
%w
%m

informative Präsentation Internet
16%
21%

Ambiente der Uni
53%
51%

keinen anderen Studienplatz
8%
6%

Mein/e Freund/in in Lübeck
10%
13%

Lola
0%
0%

Präsentation Hochschultag
1%
0%

Tage der offenen Tür
0%
0%

Finanzielle Gründe
10%
13%

Standort Lübeck
69%
57%

Messe
0%
0%

lebt bereits in Lübeck
19%
23%

persönliche Gespräch mit Prof., Doz. Stud.
3,50%
15%

Erfahrungsberichte Freundeskreis
32%
43%

Schülerinnen und Schüler, die sich für Informatik interessieren, erhalten zunächst erste Informationen über das Internet. Allerdings spielt das Internet bei diesen bekannten Fächern nicht die überragende Rolle wie bei den neuen Fächern Molekulare Biotechnologie und Computational Life Science. Interessant ist in diesem Zusammenhang, dass der Studiengang Medizin ganz wesentlich von der sogenannten Mund-zu-Mund-Propaganda lebt: 60% bzw. 58% der StudienanfängerInnen haben erste Informationen über die Universität zu Lübeck über Freunde und Freundinnen erhalten. Dies lässt darauf schließen, dass der Studiengang Medizin in Lübeck einen guten Ruf unter den Studierenden genießt.

Im Vergleich zum Studiengang Medizin zeigt sich, dass auch hier die Mund-zu-Mund-Propaganda keine unwichtige Rolle spielt. 35 bzw. 36% aller StudienanfängerInnen haben ihre ersten Informationen über die Universität zu Lübeck über Freunde oder Freundinnen erhalten.

Während die zukünftigen Medizinerinnen ein im großen und ganzen ähnliches Antwortverhalten aufzeigen wie ihre zukünftigen Kommilitonen, zeigt sich für den Studiengang Informatik in einigen Antwortitems ein deutlich unterschiedliches Antwortverhalten zwischen Schülerinnen und Schülern.

30% der Schülerinnen beziehen ihre ersten Informationen aus der Schule oder vom Arbeitsamt. Nur jeweils 15% der Schüler geben diese Orte als Informationsquelle an. Diese Ergebnisse weisen auf die Bedeutung sowohl der Schule als auch des Arbeitsamts hin, was die zukünftige Studien- und Berufswahl insbesondere von Mädchen betrifft.

Diese Tendenzen im Antwortverhalten setzen sich auch bei der zweiten Frage fort, die evaluiert, wo spezielle Informationen zu den einzelnen Studiengängen eingeholt werden.

Die Ergebnisse für das Fach Informatik hier im einzelenen:

Wo erstmals Infos erhalten
%w
%m

Internet
45%
57%

Messen
0
0

Freunde
35%
36%

Hochschultag
0
1,50%

Schule
30%
15%

Lola/Tag der offenen Tür
5%
3%

Presse
1%
11%

Infoveranstaltungen in Schulen
0%
1,50%

Arbeitsamt
30%
15%

Flyer der Uni
25%
14%





Spezielle Infos über Studieng.
%w
%m

Internet
85%
84%

Messen
0%
0%

Freunde
30%
24%

Hochschultag
0%
3%

Schule
15%
3%

Lola/Tag der offenen Tür
0%
0%

Presse
0%
7,50%

Infoveranstaltungen in Schulen
5%
3%

Arbeitsamt
20%
12%

Flyer der Uni
25%
18%





Was hat überzeugt, in Lübeck zu studieren
%w
%m

informative Präsentation Internet
20%
27%

Ambiente der Uni
40%
25%

keinen anderen Studienplatz
5%
6%

Mein/e Freund/in in Lübeck
15%
12%

Lola
0%
0%

Präsentation Hochschultag
0%
1,50%

Tage der offenen Tür
0%
1,50%

Finanzielle Gründe
15%
9%

Standort Lübeck
70%
48%

Messe
0%
1,50%

lebt bereits in Lübeck
35%
40%

persönliche Gespräch mit Prof., Doz. Stud.
10%
12%

Erfahrungsberichte Freundeskreis
25%
26%

Auch bei der letzten Frage „Was hat Sie überzeugt, Medizin/Informatik an der Universität zu Lübeck zu studieren“ erscheint das Antwortprofil für beide Studiengänge ähnlich:

Was bereits einleitend festgestellt wurde, bestätigt sich auch in den einzelnen Studiengängen: der Standort Lübeck und das Ambiente der Universität hat die meistens StudienanfängerInnen der Medizin und der Informatik schließlich überzeugt, in Lübeck zu studieren. Dies lässt darauf schließen, das erstens nicht nur die Universität für sich genommen von den zukünftigen Studierenden wahrgenommen wird, sondern die Entscheidung auch ganz deutlich vom Umfeld (Sehenswürdigkeiten der Stadt, Umland, Lebensqualität etc.) abhängig ist. An zweiter Stelle steht das Ambiente der Universität (Schwerpunktuniversität, gute Betreuung etc.). Die Studierenden bevorzugen kleine Schwerpunktuniversitäten, die Ihnen nicht nur gute Betreuung und Beratung versprechen, sondern in denen sie auch die Möglichkeit bekommen, vertiefende Studienangebote in inhaltlich benachbarten Fächern zu nutzen.

Außerdem ist auffällig, dass die Universität zu Lübeck insbesondere im Fach Informatik viele StudienanfängerInnen (m=40%, w=35%) aus der Umgebung bzw. direkt aus Lübeck akquiriert.

Auch die Erfahrungsberichte aus dem Freundeskreis spielen weiterhin eine wichtige Rolle für die Entscheidung eines Studiums in den hier angesprochenen Fächern in Lübeck. Dabei hat diese Frage bei den angehenden Medizinern und Medizinerinnen einen höheren Stellenwert (35%bzw. 43%) als bei den zukünftigen Informatikern und Informatikerinnen (25% bzw. 26%).

Etwas anders stellt sich das Antwortprofil in den Studiengängen Molekulare Biotechnologie und Computational Liefe Science dar.

Doch bevor die Prozentzahlen interpretiert werden, sei vorweg angemerkt, dass sich in dem erst im Wintersemester 2002/2003 eröffneten Studiengang Computational Life Science bisher nur 19 Studierende, davon 13 Studentinnen eingeschrieben haben. Deshalb wird ein Vergleich nur unter Vorbehalt der geringen StudienanfängerInnen ausgeführt.

Beide Studiengänge sind neu bzw. sehr jung: Die Molekulare Biotechnologie ist im Wintersemester 2001/2002 erstmalig eingeführt worden. Computational Life Science ist wie schon erwähnt ein Novum in Lübeck. Das hat selbstverständlich auch das Antwortverhalten geprägt. 

Viel eindeutiger als in den beiden etablierten Fächern haben interessierte Schülerinnen und Schüler das Internet genutzt. Bei der Recherche über spezielle Informationen zu den Studiengängen gaben bis zu 93% der Befragten an, über das Internet Informationen erhalten zu haben. Darüber hinaus haben beide Fächer auch von den Werbeflyern der Universität profitiert. Alle weiteren Daten zum Studiengang Computational Life Science sind recht unspezifisch, da die Anzahl der männlichen Studienanfänger mit 6 Studenten ausnehmend gering ist. Dies führt unweigerlich zu einer Verzerrung der prozentualen Anteile. Dennoch ist interessant, dass bei beiden Studiengängen die Informationswege über Freunde einen nennenswerten Bereich darstellen. Dieser Umstand wundert um so mehr, da es noch keine Erfahrungsberichte zu diesen Studiengängen geben kann. Dies nährt die Vermutung, dass Kenntnisse und Erfahrungen aus den etablierten Studiengängen auf die neuen übertragen werden. 

Für den Studiengang Computational Life Science ist darüber hinaus interessant, dass auch hier wie schon in der Informatik sich die Tendenz andeutet, das Mädchen stärker über die Informationen, die sie in den Schulen erhalten, profitieren als Jungen. Schüler hingegen haben sich vorwiegend über die Presse informiert.

Umfrageergebnisse der StudienanfängerInnen im Fach Computational Life Science:

Wo erstmals Infos erhalten
%w
%m

Internet
46%
67%

Messen
0%
0%

Freunde
15%
33%

Hochschultag
8,00%
0%

Schule
38%
0%

Lola/Tag der offenen Tür
0%
0%

Presse
8%
67%

Infoveranstaltungen in Schulen
0%
0%

Arbeitsamt
0%
16%

Flyer der Uni
54%
0%





Spezielle Infos über Studieng.
%w
%m

Internet
85%
83%

Messen
0
0

Freunde
0
16%

Hochschultag
8%
0

Schule
8%
0

Lola/Tag der offenen Tür
0
0

Presse
0
0

Infoveranstaltungen in Schulen
0
0

Arbeitsamt
0
0

Flyer der Uni
62%
16%





Was hat überzeugt, in Lübeck zu studieren
%w
%m

informative Präsentation Internet
46%
0

Ambiente der Uni
62%
33%

keinen anderen Studienplatz
0%
16%

Mein/e Freund/in in Lübeck
0%
0%

Lola
0%
0%

Präsentation Hochschultag
0%
0%

Tage der offenen Tür
0%
0%

Finanzielle Gründe
8%
0%

Standort Lübeck
62%
67%

Messe
0%
0%

lebt bereits in Lübeck
0%
33%

persönliche Gespräch mit Prof., Doz. Stud.
8%
0%

Erfahrungsberichte Freundeskreis
16%
0%

Im Vergleich dazu, die Umfrageergebnisse zum Fach Molekulare Biotechnologie:
Wo erstmals Infos erhalten
%w
%m

Internet
55%
66%

Messen
6%
3,50%

Freunde
12%
28%

Hochschultag
6%
3,50%

Schule
12%
10%

Lola/Tag der offenen Tür
0%
7%

Presse
14%
0%

Infoveranstaltungen in Schulen
2%
0%

Arbeitsamt
4%
10%

Flyer der Uni
33%
17%





Spezielle Infos über Studieng.
%w
%m

Internet
84%
93%

Messen
10%
3,50%

Freunde
6%
14%

Hochschultag
6%
3,50%

Schule
4%
3,50%

Lola/Tag der offenen Tür
4%
7%

Presse
4%
0%

Infoveranstaltungen in Schulen
0%
0%

Arbeitsamt
6%
3,50%

Flyer der Uni
35%
10%





Was hat überzeugt, in Lübeck zu studieren
%w
%m

informative Präsentation Internet
66%
45%

Ambiente der Uni
59%
48%

keinen anderen Studienplatz
6%
3,50%

Mein/e Freund/in in Lübeck
4%
3,50%

Lola
0%
0%

Präsentation Hochschultag
6%
0%

Tage der offenen Tür
0%
7%

Finanzielle Gründe
6%
7%

Standort Lübeck
51%
48%

Messe
6%
0%

lebt bereits in Lübeck
10%
7%

persönliche Gespräch mit Prof., Doz. Stud.
6%
14%

Erfahrungsberichte Freundeskreis
6%
24%

Was hat die StudienanfängerInnen schließlich überzeugt in Lübeck Molekulare Biotechnologie und Computational Life Science zu studieren? Die lässt sich mit drei Argumenten beantworten: auch hier waren das Ambiente der Uni und der Standort an sich die ausschlaggebenden Kriterien für ein Studium an der Uni Lübeck. Aber auch die informative Präsentation im Internet hat viele Interessierte überzeugt. Dabei haben sich Schülerinnen offensichtlich eher von den Internetseiten angesprochen gefühlt als Schüler. Dass Mädchen verstärkt auf das Ambiente der Uni reagiert haben, könnte ein Hinweis darauf sein, dass Frauen, wenn sie sich für ein naturwissenschaftliches Fach entscheiden, sich dann vorzugsweise an einer kleineren Universität, bzw. einer Schwerpunktuniversität orientieren, an der sie sich eine intensivere Betreuung erhoffen als an einer großen Volluniversität.

Vor dem Hintergrund, dass sowohl der Bund als auch das Land verstärkt Schülerinnen in Technik und Naturwissenschaften fördern und unterstützen will, ergibt sich aus dem Antwortverhalten der Studienanfängerinnen ein klares Votum für den Universitätsstandort Lübeck.

Zusammenfassung und Ausblick

Das Internet spielt bei der primären und sekundären Recherche zur Universität und zu den einzelnen Studiengängen die entscheidende Rolle. Besonders Informationen über neue Studiengänge werden fast ausschließlich über das Internet eingeholt. Für etablierte Studiengänge wie die Medizin oder auch die Informatik haben darüber hinaus auch die Erfahrungsberichte von Freunden und Freundinnen eine große Bedeutung bei der Entscheidungsfindung der zukünftigen Studierenden. 

Neben dem Internet sollten jedoch auch weiterhin Printmedien für interessierte Schüler und Schülerinnen zur Verfügung gestellt werden. Denn die Ergebnisse weisen daraufhin, dass Informationsflyer zu den einzelnen Studiengängen als weitere Recherchequelle insbesondere von Schülerinnen genutzt werden.

Auch das bereits bestehende Netzwerk zwischen der Universität zu Lübeck und den Schulen sowie dem Arbeitsamt könnte weiter intensiviert werden. Schülerinnen, die sich für Technik und Naturwissenschaften interessieren, zeigen in ihrem Antwortverhalten, dass sie mehrere Quellen zur Information und Recherche nutzen, wie z.B. die Schule und das Arbeitsamt.

Dass sowohl LOLA (Lübecker offene Labor) als auch die Tage der offenen Tür in dieser Befragung noch keine Bedeutung erfahren haben, liegt daran, dass diese Veranstaltungen erst im vergangenen Jahr bzw. im vergangenen Sommer etabliert wurden und die hier befragten StudienanfängerInnen noch nicht erfasst haben. Erst die kommenden Jahre werden den Effekt beider Projekte aufzeigen.

Das Ambiente der Universität und der Standort Lübeck sind die wichtigsten Gründe, die für ein Studium an der Universität zu Lübeck sprechen, so die Meinung der Mehrheit der befragten StudienanfängerInnen. In diesem Kontext ist hervorzuheben, das besonders Mädchen, die sich für Informatik oder neue naturwissenschaftliche Studiengänge interessieren, offensichtlich kleinere Universitäten bevorzugen, da sie hier eine bessere Beratung und Betreuung erwarten können als in einer großen Volluniversität. Der überdurchschnittlich hohe Anteil an Studentinnen in den technisch-naturwissenschaftlichen Studiengängen an der Universität zu Lübeck beweist diese These.




Anhang



Warum die Universität zu Lübeck ?

Die Universität zu Lübeck unternimmt verschiedene Werbemaßnahmen und Informationsveranstaltungen, um Schülerinnen und Schüler für ein Studium in Lübeck zu interessieren. Deshalb möchten wir erfahren, wie und wo Sie Informationen über die Universität zu Lübeck bekommen haben und was Sie schließlich bewegt hat, sich für einen Studiengang an der Uni Lübeck zu entscheiden.

Wir bitten Sie ganz herzlich, alle Fragen zu beantworten (Zutreffendes bitte ankreuzen, bzw. ergänzen).

Geschlecht: 
m ٱ
w ٱ



Alter:
ٱٱ
Erststudium ٱ

Zweitstudium ٱ
Ich bin 


Deutsche/r 



ٱ



EU-Bürger/in



ٱ



Bildungsinländer/in


ٱ
Ich gehöre nicht zu den oben genannten Gruppen

ٱ
Ich habe mich für den Studiengang 
Medizin 


ٱ





Informatik


ٱ





Molekulare Biotechnologie
ٱ





Computational Life Science
ٱ
eingeschrieben.

A. Wo haben Sie zum ersten Mal Informationen über die Universität zu Lübeck erhalten?

(Mehrfachnennungen möglich)

ٱ1
Internet

ٱ2
Messen wie z.B. „EinstiegAbi“

ٱ3
Freundeskreis/Eltern/Verwandte

ٱ4
Hochschultag

ٱ5
Schulen/LehrerInnen

ٱ6
Tag der offenen Tür

ٱ6
Veranstaltung des Lübecker offenen Labors (LOLA)

ٱ7
Presse (z.B. Beiträge aus der Tagespresse, Fachpresse, Radio oder Fernsehbeiträge)

ٱ8
Informationsveranstaltungen der Universität in der Schule

ٱ9
Arbeitsamt

ٱ10
Flyer der Universität zu Lübeck
ٱ11
Sonstiges, z.B. .............................................................................................................


B. Wo haben Sie spezielle Informationen über diesen Studiengang erhalten?

(Mehrfachnennungen möglich)

ٱ1
Internet

ٱ2
Messen wie z.B. „EinstiegAbi“

ٱ3
Freundeskreis/Eltern/Verwandte

ٱ4
Hochschultag

ٱ5
Schulen/LehrerInnen

ٱ6
Tag der offenen Tür

ٱ6
Veranstaltung des Lübecker offenen Labors (LOLA)

ٱ7
Presse (z.B. Beiträge aus der Tagespresse, Fachpresse, Radio oder Fernsehbeiträge)

ٱ8
Informationsveranstaltungen der Universität in der Schule

ٱ9
Arbeitsamt

ٱ10
Flyer der Universität zu Lübeck

ٱ11
Sonstiges, z.B. .............................................................................................................

C. Was hat Sie schließlich überzeugt, diesen Studiengang an der Universität zu Lübeck zu studieren? 

(Mehrfachnennungen möglich)
ٱ1
Informative Präsentation des Studienganges im Internet

ٱ2
Ambiente der Universität (kleine Hochschule mit gutem Betreuungsservice, Nähe zur FH-

Lübeck, Nähe zu speziellen Firmen)
ٱ3
Ich habe keinen anderen Studienplatz gefunden
ٱ4
Mein/e Freund/in lebt in Lübeck

ٱ5
Teilnahme an Schnupperkursen oder Praktika im Lübecker offenen Labor
ٱ6
Präsentation am Hochschultag

ٱ7
Tage der offenen Tür

ٱ8
Finanzielle Gründe (z.B. Höhe des Semesterbeitrages, Wohnmöglichkeiten)

ٱ9
Der Standort Lübeck an sich (Nähe zum Meer, Sehenswürdigkeiten etc.)
ٱ10
Besuch eines Messestandes („EinstiegAbi“)

ٱ11
Ich lebe bereits in Lübeck/Umgebung

ٱ12
persönliches Gespräch oder Beratung durch Professoren, Dozenten und/oder Studierende

ٱ13
Erfahrungsberichte aus dem Freundeskreis

ٱ14
Sonstiges. z.B............................................................................................................
